
Die Naturfreunde,1895 in Wien als Gegen­
pol zu den bürgerlichen Alpenvereinen ge­
gründet, bestehen in Köln seit 1911. Sie 
feierten also 2011 ihr 1 OO-jähriges Jubiläum! 
Wandergesellen hatten die Idee ins Rhein­
land gebracht. Es gibt Gruppen im Links- u. 
Rechtsrheinischen. Die Kölner NaturFreunde 
e.V. unterhalten eigene Häuser in Stadtmit­
te, Kalk und Höhenhaus sowie bei Bergisch 
Gladbach-Herkenrath ihr Haus Hardt. 

Die NaturFreunde befassen sich mit Kultur 
und Tourismus sowie den Fragen zur Zeit, 
insbesondere mit denen der gesunden Um­
welt und Natur. Sie sind gegen Atomenergie, 
für Frieden unter den Menschen sowie fü r 
Freiheit und soziale Gerechtigkeit. 

Umweltfreundlich ist auch unser Angebot, 
nicht mit vielen PKWs in schlecht erreichba­
re Wandergebiete zu fahren, sondern ge­
meinsam einen Bus zu mieten. Das fördert 
das Gemeinschaftsgefühl und lässt fröhlicher 
und entspannter wandern . 
Wir bieten bei jeder Fahrt Wanderstrecken mit un­
terschiedlichem Anspruch an die körperlichen Mög­
lichkeiten an. Dabei soll der Schwerpunkt aber nach 
wie vor auf dem Wandern liegen, jedoch sollen 
auch die Spaziergänger gut betreut werden. 

Die Kölner NaturFreunde laden zum Mit­
machen ein. Vielleicht haben Sie auch an 
der einen oder anderen Veranstaltungen 
in unseren Häusern Interesse, die Sie in 
unseren Halbjahresprogrammheften und 
im Internet (www.natufreunde-koeln.de) 
ersehen können. 

Gäste sind uns in jedem Fall J 
herzlich willkommen! 

Hinweis zu den Exkursionen 

Abfahrt 

7:30 Uhr Bergisch-Gladbach-Hand 
Dellbrücker Str. 40 (Parkmöglichkeit) 

7:45 Uhr Köln-Kalk am Bezirksrathaus 
8:00 Uhr Köln, Hbf. Breslauer Platz 

Rückkehr zwischen 18 und 19 Uhr angestrebt 

Teilnahmekosten pro Fahrt 

pro Person 
NF-Mitglieder 

20,-- €, Kinder 
16,-- € 

7,-- € 

Eintrittsgelder kommen ggf. vor Ort hinzu 

Zahlweise 

Bitte Teilnehmerbetrag überweisen auf: 
Konto 2105599016, BLZ 370 691 25 

Raiffeisenbank Kürten-Odenthal; H.Kreisfeld, 
Verwendungszweck: NF-Reisen 

Anmeldung wird erst rechtsgültig mit 
Zahlungseingangl 

Auskunft: Herbert Kreisfeld, Tel.: 02202-83520 

Leistungen 

Busfahrt, Reiseleitung, Führung der Wanderung , 
mehrseitige Info-Schrift, Verlosung eines kleinen 
Preises nach einem auf die Exkursion bezoge­
nem Ratespiel während der Rückreise 

Sonstiges 
Rucksackverpflegung, 

nach Möglichkeit Einkehr vor der Rückfahrt 

Anmeldung erforderlich! 
Siehe beiligendes Anmeldeformular 

Literatur: Faltblätter der Gemeinden für Wanderungen 
Bik1.eG H. Figiel, HPS, Faltblatt Nideggen, Information Burg 
Eltz 
Gestaltung: Hans Peter Schmitz, Herbert Kreisfeld 

NaturFreunde Köln-Höhenhaus 
und VHS Bergisch Gladbach 
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$ 
Angebot an alle: 

Wanderstrecken 
verschiedener Länge 

möglichst mit Schlusseinkehr 

I ntormationssch ritt 

Attraktive Ziele 
auch tür Spaziergänger 



Sonntag, 22. April 

Wandern in der Eifel 
bei N ideggen 

Ausgangspunkt unserer Wanderungen ist das 
historische Städtchen "Nideggen". Es werden 
zwei Rundwanderwege angeboten: Die erste 
Strecke (Länge ca. 13 km) führt uns in das ro­
mantische Rurtal mit beeindruckenden Bunt­
sandsteinfelspassagen (ein Paradies für Klette­
rer). Diese wurden durch das jahrmillionen wir­
kende Wasser der Rur geschaffen. Zwischen­
durch haben wir immer wieder herrliche Blicke 
auf die restaurierte Anlage der Burg Nideggen, 
die ein interessantes Museum beherbergt. 
Die zweite Strecke (Länge ca. 4 km) verläuft 
zwischen den Felspassagen unterhalb der Burg 
und der Stadt Nideggen. 
Sowohl die Burg - die einen wundervollen Aus­
blick über die Landschaft der Eifel bietet - als 
auch das Städtchen Nideggen mit seiner Stadt­
befestigung, dem Zülpicher und dem Dürener 
Tor, den Buntsandstein- und Fachwerkhäusern 
gleichen einem Besuch ins Mittelalter. 
Lassen wir uns überraschen! 

Sonntag, 8. Juli. 
Wanderung rund um 

die Ederquelle 

Es werden zwei Strecken mit unterschiedlicher Länge 
in der Nähe des Forsthauses Hohenroth angeboten. 
Das Forsthaus mit seinen Nebengebäuden liegt im 
Siegerland auf etwa 640 m Höhe an der Wasser­
scheide zwischen Rhein und Weser, auf der Grenze 
zwischen dem Westerwald und dem Rothaargebirge. 
Unterhalb der Gebäude liegt die Quelle der Nephte. 
Das ehemalige Stallgebäude wurde u.a. zu einer 
Ausstellungsfläche und zum Informationsbereich für 
Wald besucher ausgebaut. 

Wir aber wollen um die Quelle der Eder wandern. 
Sie liegt am Ederkopf, nahe der Quellen von Sieg 
und Lahn. Beide Wanderstrecken (ca. 6 km u. 11. 
km) führen über Feld- und Waldwege und haben 
keine besonderen Schwierigkeitsgrade. Wir wan­
dern auch teils auf dem Kyrill-Pfad (als Naturdenk­
mal erhaltene Wildnis nach dem Sturm 2007) und 
teils auf dem Rothaarsteig. 
Besonders reizvoll ist das Wandern in einer Land­
schaft aus Torfmoosen, Farnen und Karpatenbir­
ken mit schwankendem Boden. 

-- ------

Sonntag, 23. Sept. 
Wein-Wetter-Weg 

Herbst an der Mosel 

Der "Wein-Wetter-Weg" bei Hatzenport ist einer der 
Themenwege an der Mosel. Wetter und Klima sind seit 
jeher wichtig für den Weinbau. Mit ihrer geschützten 
Tallage zählt die Mosel zu den mildesten Klimazonen 
Deutschlands. 
Unsere Wanderstrecke (Länge etwa 11 km, als mitteI­
schwer bezeichnet) führt uns durch eine beeindrucken­
de, kunstvolle Terrassenlandschaft der Weinberge mit 
wärmespeichernden Trockenmauern und herrlichen 
Ausblicken über die Mosel und die Burg Bischofstein. 
Es besteht jedoch die Möglichkeit, eine kürzere Stre­
cke zu wählen, die auch von einem Wanderführer be­
gleitet wird. 
Anschließend ist ein Abstecher nach Münstermaifeld 
und zur Burg Eltz vorgesehen. Die mittelalterliche 
Burg, die im Laufe der Jahrhunderte durch neue An­
bauten und Baustile ergänzt wurde, diente immer nur 
als Wohnsitz. Sie steht in einer günstigen Lage, vom 
Elzbach umflossen, am Verbindungsweg zwischen der 
Mosel und dem fruchtbaren Maifeld. Münstermaifeld 
wurde schon zur Römerzeit durch ein Kastell gesichert 
und erhielt im Mittelalter sein Wahrzeichen, das altehr­
würdige, wehrhafte Münster. Sehenswert sind auch 
das Rathaus, die Probstei sowie die Reste der Stadt­
befestigung mit dem Pulverturm. 
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